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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3

TSV 1951 Neukirchen : TV 05 Oberndorf II 
Freitag, 17.02.2023, 20:15 Uhr

TV 05 Oberndorf II spielt unentschieden beim TSV 1951 
Neukirchen in einer packenden Partie

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3 entführten die Gäste
des TV 05 Oberndorf II in ihrem 12. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf
beim TSV 1951 Neukirchen. Wie knapp es im umdatierten Punktspiel am Freitag wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 36:35. Das letzte Match des Mannschaftskampfes, welches
insgesamt 9 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, gewann das Schlussdoppel Schreier / Wörrlein. Nach
dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV 1951
Neukirchen um die Nummer 1 Ralf Schreier nun 14 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Zwar brachten Schmutzer / Bachmann Schreier / Wörrlein
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Schreier / Wörrlein mit 3:1 durch. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Schelberg / Weidlich bezwangen Mehl /
Dreismann in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Schierstein / Kulbach in ihrem Doppel gegen
Rau / Rau etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ralf
Schreier war im Einzel gegen Jan Dreismann nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Daniel Wörrlein Alexander Mehl in fünf Sätzen. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Kurze Zeit später ging es
beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Unglücklich war Jan
Schelberg in der Begegnung gegen Christian Rau, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
Thomas Weidlich bei seiner Pleite gegen Michael Schmutzer. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Nico Schierstein bezwang anschließend Patrick Rau in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. 2:3 endete das Einzel zwischen Christian Kulbach
und Sebastian Bachmann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Bachmann mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. 6:11, 11:4, 11:9, 10:12, 11:2 hieß es dagegen am Ende des nächsten
Spiels, als Ralf Schreier und Alexander Mehl die Klingen kreuzten. Durch den Ausgang dieses
Einzels hat Mehl nun 13 Siege und 5 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Mit
9:11, 11:8, 6:11, 8:11 verlor derweil Daniel Wörrlein seine Partie gegen Jan Dreismann, in die
Dreismann im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Nach eher zähem Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Jan Schelberg die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Hierbei überließ Schelberg seinem Gegner im vierten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Das Einzel zwischen
Thomas Weidlich und Christian Rau, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest
eingeplant werden konnte, endete indessen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:16 für Weidlich und 13:
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2 für Rau seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Lange dagegenhalten konnte Nico Schierstein beim 2:3
gegen Sebastian Bachmann. Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden
konnte, verlor Schierstein dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wenig Gegenwehr leistete wenig
später Christian Kulbach bei seinem 0:3 gegen Patrick Rau. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Mit 3:1 siegten Schreier / Wörrlein gegen Mehl / Dreismann und gaben dabei nur
einen Satz ab. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1951 Neukirchen nun ein Punktekonto von 14:12 Punkten auf,
während der TV 05 Oberndorf II vor dem nächsten Spiel, das am 24.02.2023 gegen den RSV 1929
Büblingshausen ansteht, 20:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1951
Neukirchen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.02.2023 gegen den TuS 1906
Naunheim III.

 Statistik:
 TSV 1951 Neukirchen

Doppel: Schreier / Wörrlein 2:0, Schelberg / Weidlich 1:0, Schierstein / Kulbach 0:1 
Einzel: R. Schreier 2:0, D. Wörrlein 1:1, J. Schelberg 1:1, T. Weidlich 0:2, N. Schierstein 1:1, C.
Kulbach 0:2 

 TV 05 Oberndorf II
Doppel: Mehl / Dreismann 0:2, Schmutzer / Bachmann 0:1, Rau / Rau 1:0 
Einzel: A. Mehl 0:2, J. Dreismann 1:1, M. Schmutzer 1:1, C. Rau 2:0, S. Bachmann 2:0, P. Rau 1:1


